Bertolt Brecht, 
Leben des Galilei

I. Überblick über die verschiedenen SCHAUPLÄTZE 

des Stückes
1. Die freisinnige Republik Venedig: Bild 1 - 3


Pragmatische Einstellung zur Wissenschaft.

2. Das Rom hörige Großherzogtum Toscana (FLORENZ): Bild 4 / 5; 9 - 11; 14


Die Wissenschaft wird durch die Inquisition kontrolliert.

3. Der römische KIRCHENSTAAT, Sitz des Heiligen Offiziums: Bild 6 - 8; 12 / 13


Unterdrückung glaubens- und systemfeindlicher wissenschaftlicher Ergebnisse.


Heiliges Offizium: Oberste kirchliche Behörde, die für die Reinerhaltung der Glaubens-, der Sittenlehre und für die Fragen des kirlichen Kultes und der Organisation die zuständige Instanz ist.

II. INHALTSÜBERSICHT

	Bild
	ORT
	PERSONEN  HANDLUNG

	1.
	Padua 

Wohnung Galileis
	Galileis Demonstration des kopernikanischen Systems als Hypothese eines neuen Weltbildes; begeisterte Verkündigung einer neuen Zeit(S.8); Einbruch der Forderungen der Realität(S.12,14, 18)

	2
	Venedig; Arsenal am Hafen
	Galileis betrügerische Ausnutzung einer fremden Erfindung (Fernrohr); Folgen: Überwindung seiner materiellen Not und revolutionäre wissenschaftliche Erkenntnisse.

	3
	Padua

Studierzimmer Galileis
	Beweise für das kopernikanische System (S.32); Galileis blinder Glaube an die Vernunft des Menschen und die Einsehbarkeit wissenschaftl. Beweise.

Innerer Widerspruch zwischen wissenschaftl. Erkenntnisschärfe und politischer Blindheit (Bewerbung nach Florenz)

	4
	Florenz

Galileis Haus
	Galileis Übersiedlung aus der freisinnigen Republik Venedig in das Rom hörige Florenz um materieller Vorteile willen. Gal.s Scheitern (Denunziation in Rom) im Disput mit dem Theologen, Philosophen und Mathematiker; Kontrast der wissenschaftlichen Methoden: Autoritätsbeweis - sinnliche Erfahrung.

	5
	Florenz

Galileis Studierzimmer 
	Besessen von seinem Forscherdrang bleibt Galilei während der Pest in Florenz. Gleichzeitig verantwortungslose Gefährdung seiner Umwelt (Frau Sarti).

	6
	Rom

Saal des Coll. Romanum
	Vorladung Galileis in Rom: Das Collegium Romanum bestätigt Gal.s wissenschaftliche Ergebnisse (Clavius).

	7
	Rom

Haus des Kardinals Bellarmin
	Das Heilige Offizium verurteilt Galilei zum Schweigen und setzt seine Lehre auf den Index

	8
	Rom; Palast des florent. Gesandten
	Die möglichen Auswirkungen der Wissenschaft im sozialen Bereich, insbesondere bei den unteren sozialen Schichten (Gespräch:Galilei - Kleiner Mönch)

	9
	Florenz

Haus des Galilei
	Nach acht Jahren des Schweigens Wiederaufnahme der verbotenen Forschungen in der Hoffnung auf den neuen wissenschaftlich engagierten Papst Urban VIII. Dabei rücksichtslose Zerstörung des Glücks seiner Tochter.

	10
	Marktplatz
	Die Verbereitung von Galileis Lehre im Volk und ihre Verzerrung (Galileis Lehre als sozialer Zündstoff.

	11
	Florenz

Palast der Medici
	Vorladung Galileis vor die Inquisition. Durch politische Blindheit verpaßt er den Zeitpunkt der Flucht und verkennt seine wahren Verbündeten (Ablehnung der Hilfe Vannis).

	12
	Rom

Vatikan
	Der Wissenschaftler Barberini schlüpft aus der Rolle des Mathematikers in die Rolle des Papstes und denkt in der Rolle seines Amtes

	13
	Rom; Palast des florent. Gesandten
	Galilei wird zum Widerruf gezwungen. Seine Schüler sind erschüttert und verachten Galilei

	14
	Nähe von Florenz; Landhaus Galileis
	Galilei schreibt heimlich die Discorsi in der Gefangenschaft der Inquisition und liefert sie an Andrea aus. Er verurteilt sich selbst.

	15
	Italien. Grenze
	Galileis Lehre überschreitet die Grenze.
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